
2. Heimspieltag

Samstag, 22.10.2022 Hardtsporthalle Durmersheim

14:45 Uhr D­Jugend HSG Hardt ­ SG Baden­Baden/Sandweier

16:15 Uhr C­Jugend HSG Hardt ­ JSG Panthers/Murg

18:00 Uhr  B­Jugend HSG Hardt ­ TuS Altenheim

20:00 Uhr Herren 1 HSG Hardt ­ HSG Murg





HSG Hardt ­ Herren 1

Spiel der Panthers Gaggenau 2 gegen HSG Hardt 23 : 29 ­ " Arbeitssieg "
6 Verwarnungen, 10 2­Minuten­Strafen und eine Disqualifikation sind Indizien für ein etwas verfahrenes Spiel.
Hinzu kommen auf Seite der HSG Hardt noch 3 verworfene 7­Meter gegen eine Ausbeute von 3 aus 5 Strafwürfen des 
Gegners  aus  der  Gänsestadt.  Vielleicht  lag  es  daran,  dass  das  Aufeinandertreffen  zwischen  den  Gaggenauern  und 
unserer Ersten  schon um 11:00 an einem Sonntag stattfand – ein etwas ungewohnter Zeitpunkt.
…zum Spiel:
Dank 3 schnellen Toren von Marvin Volz stand es nach 5 Minuten 1:3 für uns. In der Folge ging es hin und her und wir 
schafften  es  nicht,  uns  abzusetzen.  Immer  wieder  fanden  die  Panthers  die  Lücke  in  unserer  „5:1“­Abwehr.  In 
Konsequenz stellten wir um auf „6:0“. Nach 30 Minuten stand es 10:13 für uns.
In Abwesenheit des erkrankten Simon Sium „lasen“ die beiden Co­Trainer Max Lange und Sven Schweikart die erste 
Halbzeit richtig und stellten unser Team für den weiteren Verlauf gut ein. Nach der Pause gelang uns ein Zwischenspurt 
und  wir  konnten  uns  7  Tore  absetzen.  Bis  auf  drei  Tore  konnten  sich  die  Gaggenauer  aber  danach  noch  einmal 
herankämpfen.  Immer  wieder  konnten  wir  gute  Chancen  nicht  verwerten  und  vergaben  diese  teilweise  auch  etwas 
leichtfertig.  6  Minuten  vor  Schluss  half  dann  eine  gut  gesetzte  Auszeit,  um  noch  einmal  Luft  und  Konzentration  zu 
tanken. 5 Tore für uns folgten ohne Gegentreffer und es stand 2 Minuten vor dem Ende 21:29 für die HSG. 2 Treffer 
der Gaggenauer brachten nur noch etwas Ergebniskosmetik – Endstand 23:29.
Wichtig  ist,  dass  auch  solche  Spiele  gewonnen werden,  bei  denen wir  nicht mit  einem  Schönheitspreis  nach  Hause 
fahren konnten. Ein paar Treffer mehr wären locker drin gewesen, aber das Ergebnis zählt.
Am nächsten Samstag, 22.10., steht das nächste Heimspiel an – dann wieder zur „Prime Time“ um 20:00.
Gegen die HSG Murg dürfen wir uns gute Chancen ausrechnen, wenn wir den nötigen Fokus und etwas mehr Sicherheit 
im Spiel zeigen.
Am Publikum darf es nicht liegen – also den Termin vormerken!

Von links:
Tim Grether (Nr.18), Sven Schweikart  (Co­Trainer), Simon Sium (Trainer), Christian Glaser (Nr. 17); Matthieu Rausch 
(Nr.93), Simon Scherer (Nr. 4), Luis Kaul (Nr. 8), Luca Frietsch (Nr. 11), Kilian  Hettel (Nr. 44), Lars Wild (Nr. 66), 
Noah Ruxer (Nr. 85), Marcel Bernd (Nr. 2), Simon Martin (Nr. 19), Nils Schipper (Nr. 56), Nils Adam (Nr. 2), Marvin Volz 
(Nr. 10), Marvin Hartmann (Nr. 76), Heiko Kühn (Geschäftsführer Autohaus Kühn), André Semt (Nr. 7), Thilo Jenc (Nr. 
22), Max Lange (Co­Trainer), Manuel Ganz (Geschäftsführer Ganz GmbH)
Auf dem Bild fehlt: Fynn Fuhrmann



Das Trainerteam der Herren 1

  Max Lange        Simon Sium       Sven Schweikart



Tabelle und Ergebnisse Quelle: hv­suedb.de







HSG Murg

1.Herren Bezirksklasse

Trainer: Magnus Unger

 
Dienstag 19.00­20.45 Uhr Stadionhalle Gernsbach

Donnerstag 20.00­21.30 Uhr Sporthalle Forbach

Quelle: www.hsg­murg.de







Spielberichte

SG JHA Baden ­ HSG Hardt 18:28 (11:13) ­ Kloppo nagelt die Hütte zu!!!!
Gegen den bis dahin ungeschlagenen Tabelllenführer JHA Baden erkämpften wir uns in der Sporthalle in Achern  einen 
in der Höhe überraschenden Auswärtssieg!
Wir  starteten etwas holprig  in die Partie und die Führung wechselte ständig.  In der Abwehr    ließen wir dem Gegner 
oftmals zu viel Raum und vergaben vorne überhastet einige Großchancen. Glücklicherweise hatte Elias einen Glanztag 
im Tor erwischt und hielt uns mit vielen tollen Paraden im Spiel. Das gab uns etwas mehr Sicherheit und wir konnten 
einen knappen 2­Tore­Vorsprung in die Halbzeit retten. Ob es die Pausenansprache war oder Franzis Versprechen, im 
Falle eines Sieges einen Marmorkuchen für die Mannschaft zu backen, bleibt ungeklärt.
.Auf  jeden  Fall  zeigten  wir  in  der  2.  Hälfte  die  beste  Abwehrleistung  der  bisherigen  Saison,  was    wir  nicht  zuletzt 
unserem Matchwinner zwischen den Pfosten zu verdanken hatten. Lediglich 7 Treffer konnten die JHA in eigener Halle 
noch erzielen und im Angriff war der Knoten geplatzt. Sophia stellte mit einem tollen Tor den 28:18 Endstand her und 
der Jubel beim Team und unseren mitgereisten Fans kannte keine Grenzen mehr! Jetzt freuen wir uns auf das Derby 
am  kommenden  Samstag  um  14:45  Uhr  gegen  Sandweier  in  der  Hardtsporthalle  in  Durmersheim  und  hoffen  auf 
zahlreiche Zuschauer! 
Mit dabei waren: Elias, Elias, Freddy, Florian, Sophia, Aron, Basti, Nico, Max, Julian, Ben und Franzi.

Südbadenliga, A­Jugend
HSG Hardt gegen HSG Kinzigtal 25:37 ­ „ gebrauchter Tag “
Wäre das Spiel nach drei Minuten abgepfiffen worden, wären wir mit einem 3:3 gut weggekommen! Leider aber kam es 
anders.
Mit einem 14:21 ging es  in die Pause, ohne dass wir sowohl  in Abwehr als auch  im Angriff richtig Zugriff bekommen 
hätten. Auch 5 Zeitstrafen fingen wir uns ein. Das machte es dem Gegner, der Spielergemeinschaft aus dem Kinzigtal, 
im Spielverlauf noch leichter. Zuviel Harz – zu wenig Publikum – unfairer Schiedsrichter – herausragender, gegnerischer 
Torwart…
An alldem lag es Heute aber nicht, dass wir deutlich verloren. Wenn man wirklich einen Grund nennen kann und auch 
sollte,  so  ist  es  die  Tatsache,  dass  unser  ohnehin  knapper  Kader  in  den  letzten  Wochen  durch  Krankheiten  und 
Verletzungen sehr gebeutelt wurde. Für Simon Wallner, unseren Trainer, ist das eine sehr undankbare Aufgabe. Durch 
diese  Probleme  ist  ein  durchgängiges,  aufbauendes  Training  kaum  bzw.  überhaupt  nicht  möglich.  Fehler  im 
Zusammenspiel, zu langsames Umschaltspiel u.a. wurden dann noch getoppt durch Pech in den Abschlüssen.
In der zweiten Halbzeit zeigte unsere A­Jugend den Wille und auch gute Ansätze, den 7­Tore­Rückstand zu verkürzen.
Aber 6 Pfosten­ und Lattenwürfe machten das Aufbäumen wieder zunichte. Da entsteht natürlich auch Frust, der in 4 
Zeitstrafen alleine  in der zweiten Hälfte mündete. In häufiger Unterzahl mit einem Ausfall­geschwächten Team gegen 
einen starken Gegner wieder aufzuholen, war Heute nicht umsetzbar.
Unsere  A­Jugend  hat  großartige  Qualifikationsturniere  gespielt.  Mit  einem  kleineren  Lazarett  und  dem  nötigen 
Trainingseifer wird sie sicher bald wieder daran anknüpfen können. Jetzt heißt es, solche Spiele rasch abzuhaken und 
sich wieder  auf  die  kommenden Herausforderungen  zu  konzentrieren.  Zum nächsten Spiel müssen wir  am Samstag, 
22.10., nach Schutterwald reisen. Leichte Gegner gibt es nicht  in dieser Südbadenliga­Runde. Aber daran können wir 
wachsen – und an guten Tagen und in Vollbesetzung auch jeden Gegner bezwingen.  UA – 16.10.22



Liebe Zuschauer, 
bitte berücksichtigen Sie die 
in diesem Handball­Journal 

sowie die auf dem 
Spielankündigungsplakat 
aufgeführten Firmen bei 
Ihren Einkäufen und 
Auftragsvergaben! 

Vielen Dank!

Mannschaftspräsentation am 08.10.2022

Am  08.10.22  wurden  die  Mannschaften  der  HSG  Hardt  in  der  Hardtsporthalle  präsentiert.  Zahlreiche 
Zuschauer und die Aktiven der HSG von den Minis bis zu den alten Herren, erlebten einen entspannten Tag 
in der Hardtsporthalle. Die Moderatoren Sven und Jules sorgten mit den speziellen Aufgaben für die Teams 
für reichlich Unterhaltung und die Kids sorgten im Anschluss mit ihren Musikwünschen für gute Stimmung in 
der Halle. Vielen Dank an alle, die zum Gelingen beigetragen haben!











Spielberichte
D­Jugend HSG Hardt­SG Kappelwindeck­Steinbach 32:22 (14:8)
Einen weiteren gelungenen Heimauftritt  feierte am vergangenen Sonntag unsere D­Jugend  in der Mehrzweckhalle  in 
Bietigheim. Wir starteten mit Anlaufschwierigkeiten in die erste Hälfte, konnten uns aber beim Stand von 7:4 nach 12 
Spielminuten erstmals mit drei Treffern absetzen. Bis zur Halbzeitpause konnten wir diesen Vorsprung kontinuierlich auf 
14:8 ausbauen. 
Im  Anschluss  an  die  Halbzeitpause,  in  der  wir  uns  einen  besseren  Start  als  in  Hälfte  eins  vorgenommen  hatten, 
starteten wir  deutlich  konzentrierter    und hatten unsere Gegner durch ein gutes Zusammenspiel  sicher  im Griff. Wir 
spielten  einige  schöne  Treffer  heraus  und  Noah  zeigte  bei  seinem  Debüt  im  Tor  eine  sehr  starke  Leistung.  Hoch 
zufrieden konnten wir am Ende unseren zweiten Heimsieg bejubeln!
Mit dabei waren: Elias, Basti, Nicolas, Max, Julian, Sophia,  Franzi, Ben, Florian, Marc, Vincent und Noah.





Spielberichte
Spiel der 1. Herrenmannschaft der HSG Hardt gegen SG Kappelwindeck/Steinbach 2 32 : 17 ­ “ 180° „
Für das erste Heimspiel am 24.09. in der Hardtsporthalle hatte sich unsere „Erste“ viel vorgenommen. Das Team um Trainer 
Simon Sium zeigte  im Vergleich zum ersten Spiel auch wirklich ein anderes Gesicht. Man darf  insofern fast von einer 180°­
Wende sprechen. Es war von Beginn an das Tempo in den Aktionen, das zu den im Training gesteckten Zielen gehörte. Nach 
12  Minuten  lagen  wir  8:4  in  Front.  Nicht  nur  das  Umschaltspiel  klappte  ordentlich,  auch  die  Abwehr  zwang  durch  ihre 
Beweglichkeit den Gegner zu schwierigen Würfen, die immer wieder neben das Tor gingen. Kamen sie aufs Tor, war unsere 
Torwart­Crew Heute absolut auf Zack! Die erste Halbzeit zeigte auf der Anzeigetafel ein deutliches 17:8  für uns. Dabei  fiel 
das letzte Tor für die HSG 1 Sekunde vor dem Pausenpfiff – auch ein schönes Indiz für Konzentration und Wille.
In der  zweiten Halbzeit ging es  so weiter. Das ganze Team konnte  sich Heute  in die Torschützenliste eintragen  (auch der 
Nachwuchs aus der A­Jugend – Nils Adam mit 2 Toren und Tim Grether mit 1 Tor). Man muss dem Gegner aus dem Rebland 
aber großen Respekt zollen. Sie reisten ersatzgeschwächt nach Durmersheim an und steckten nie auf. Es war ein durchweg 
faires und schönes Spiel, dass vom Schiedsrichter souverän geleitet wurde. Das Endergebnis von 32:17 ist von der Höhe her 
verdient  und entspricht  dem Spielverlauf. Dass das hohe Tempo unserer Herren auch den ein  oder  anderen Fehlwurf  und 
etwas  überhastete  Aktionen  mit  sich  brachte,  war  Heute  absolut  verzeihbar.  Es  machte  großen  Spaß,  unserer  schnellen 
Truppe zuzuschauen, die hoffentlich gut in Fahrt bleibt.

2. Mannschaft – SG Ottersweier/Großweier 2  31:32 (14:13)
Viele unglückliche Entscheidungen führen zur vermeidbaren Niederlage 
Die Zweite startete gut zu  ihrem zweiten Heimspiel und konnte  immer wieder einige Tore  in Führung gehen 8:4 (8.),14:11 
(29.). Über einfaches Spiel und Einläufer kamen wir vor allem in der Anfangszeit  immer wieder zu guten Torchancen.Durch 
eine Umstellung  in der Abwehr bei den Gästen  taten wir uns  im Angriff dann  in der Folge des Spiels  schwerer und  ließen 
dann  auch  einige  Chancen  liegen,  hatten  viele  technische  Fehler  und  auch  ein  schlechter  werdendes  Passspiel  war  uns 
anzumerken.  In  letzter  Konsequenz  gab  die  SG  nie  auf  und  konnte  Tor  um Tor  aufholen  und  ging  in  der  52.  erstmals  in 
Führung (27:28). Ein  im Grunde gut geführtes Spiel, gaben wir  letztlich aus der Hand und mussten  leider als Verlierer den 
Platz  verlassen.  Sicherlich  wäre  mehr  möglich  gewesen,  aber  unterm  Strich  steht  die  Niederlage.  Man  verliert  und  man 
gewinnt als Team und jetzt gilt es, den Kopf nach oben zu richten und die kommende Pause zu nutzen, um beim nächsten 
Spiel wieder eine gute Mannschaft auf die Platte stellen zu können.
HSG Hardt: Timo Krebs (7), Robin Wiesner (5), Simon Wallner (5), Tobias Rau (4), Ramazan Özcelik (4), Lucas Moschner (4), 
Joris Taller (1), Jonas Hartmann (1), Daniel Ringler, Tobias Lommatzsch, Janis Hafner, Kai Fuhrmann, Malte Bleich











Die HSG Hardt stellt vor ­ "the straight ones"
Marvin Volz:  Als  Vereinsmitglied  schon  seit  der  F­Jugend 
darf  ich  stolz  sein,  ein  Teil  der  Ersten Mannschaft  zu  sein. 
Hier  agiere  ich  als  Rechtshänder  auf  der  Rechtsaußen 
Position,  was  gleichzeitig  auch  ein  Merkmal  von  mir  ist. 
Gerne  spiele  ich  aber  auch  auf  der  Linksaußen  Position. 
Außerhalb der Halle spiele ich auch gerne Fußball (KSC­Fan) 
und verbringe viel Zeit mit meinen Freunden, aber vor allem 
mit meinem kleinen Vierbeiner. Was  ich  nicht  so mag  sind 
Niederlagen  bei  denen  man  weiß,  da  wäre  mehr  drin 
gewesen. Was ich absolut hasse sind Spinnen.

Thilo Jenc: Ich bin Thilo und liebe Burger mit einer kalten 
Dose  Lipton  Sparkling.  Meine  Zeit  teile  ich  mit  guten 
Freunden  und  Urlaub  am  Meer  oder  in  den  Bergen. 
Begeistern kann  ich mich für Handball,  lange Nächte (Fifa), 
Snowboard oder Ski  fahren. Um meinen tätowierten Körper 
fit zu halten, trifft man mich oft auch im Fitness Studio. Was 
mich nervt: Ein Spiel zu verlieren.

Lars Wild: Seit meiner Geburt am 19.04.2000 versuche ich 
an  Rinderroulade  mit  Spätzle  zu  kommen,  am  besten 
morgens, mittags abends… Zum Nachspülen  favorisiere  ich 
eine Mezzo. Neben Handball  ist Fußball meine Leidenschaft 
und  bei  Champions  Leauge  spielen,  bin  ich  schlecht  zu 
erreichen.  Mit  guten  Freunden  gemütliche  Abende 

verbringen und eine Runde Fifa zocken geht  immer. Genervt bin  ich eigentlich nur über mich selbst, wenn ich meine 
Leistung  nicht  abrufe.  Wichtig  ist  mir  eine  harmonische  Mannschaft,  die  gemeinsam  an  einem  Strang  zieht.  Ein 
besonderes Kennzeichen von mir ist das Abspringen mit dem falschen Fuß.

Fynn Fuhrmann:  Ich bin Fynn und bin  fürs Studium aus dem Norden gekommen. Wie es sich  für einen Studenten 
gehört,  achte  ich  sehr  auf  meine  Ernährung  ­  Pfannkuchen,  Cola,  Bier  –  Bier,  Pfannkuchen,  Cola  ­.  Neben 
Unternehmungen mit Freunden  ist die Fotografie außerhalb der Halle eine meiner Lieblingsbeschäftigungen. Ich  liebe 
Spiele mit Harz und meine Anwesenheit im Training ist wie Roulette spielen. 





Spielergebnisse und Vorschau






